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Protokoll der 9. Pfarrgemeinderatssitzung 

vom 27. November 2012 

 
Anwesende: Herr Stadtpfarrer Schütz, Herr Pörtner, Frau Diederich, Frau Fölsch, 

Herr Hehenkamp, Herr Kohlstedt, Frau Ludwig, Frau Meiers, Herr 

Robrecht, Frau Rummelsberger, Herr Schär, Herr Seibt, Herr Dr. 

Trümper, Herr Pristl (Verwaltungsrat) 

Entschuldigt: Frau Bremmer, Herr Kaplan Kämpf, Herr Hohmann, Frau Kuhaupt, 

Herr Löcke,  

Beginn: 19.29 Uhr 

Ende: 20.50 Uhr 

 

Protokollant: Michael Schär 

 

 

TOP 1 – Wiedereröffnung des Doms am 2. Advent 

 

Die Eröffnung des Doms ist in der Vorabendmesse am 1. Advent. Dort soll in spezieller 

Form Herrn Pristl und Sr. Zyta gedankt werden. 

Für das Pontifikalamt und den Empfang sind bisher 81 Anmeldungen eingegangen. 

Darunter sind 14 Geistliche. 

Die Listen für die Sitzplatzreservierung wird Herr Schär anfertigen. 

Bezüglich einer Reservierung von PkW-Stellplätzen wird Herr Kohlstedt Kontakt zum 

Stadtmarketing wegen des zeitgleich stattfindenden Weihnachtsmarkts aufnehmen. Die 

Einweisung auf die Stellplätze wird durch die Ordner wahrgenommen. 

Die Parkplatzsituation im Allgemeinen soll für die Gemeinde vermeldet werden. 

Im Pontifikalamt werden Domchor und Bläserchor mitwirken. 

Die Gedenkbildchen sollen auf den Plätzen ausgelegt werden, sowie durch die 

Ministranten am Ausgang verteilt. 

Die Einladung zum Empfang soll an alle Gemeindemitglieder ergehen. Es ist derzeit für 

etwa 200 Personen geplant. 

Der Ort der Begegnung in der Waage am Nachmittag soll angekündigt werden. 

 

Programm auf dem  Empfang 

Grußworte werden erbeten von Herrn Dekan Umbach, Herrn Bürgermeister Spogat, von 

Herrn Pristl sowie Frau Diederich. 

Die Moderation werden Frau Diederich und Herr Pristl übernehmen. 

Die Bewirtung wird durch Herrn Volke geschehen.  

Herr Kohlstedt kümmert sich um die Getränke. Es werden Sekt, Orangensaft, Wasser und 

Stehtische mit Hussen über den Getränkehändler besorgt. 

Geplante Teilnehmerzahl ist 200. Für Gläser und Stehtische wir Herr Placzek kontaktiert. 

Dieser wird mit zwei Helferinnen die Essensausgabe machen. 

 

Beim Ort der Begegnung werden neben Kaffee und Kuchen Wasser sowie Apfelschorle 

gereicht. Die Dekoration wird Frau Meiers mit dem Domchor organisieren. 

 

Der Aufbau findet am Samstag, dem 8. Dezember, ab 12.30 Uhr statt. 

 

Als Abschluss wird um 17.00 Uhr die Vesper gefeiert. Im Anschluss findet der Abbau statt. 

 

Es sollen noch Presseinladungen erfolgen. Am Montag wird Herr Dellit von der HNA eine 

Vorberichterstattung machen. 

 

Fotos werden durch Frau Stanjek und Frau Rummelsberger gemacht. 
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TOP 2 – Verschiedenes 

 

Das Weihnachtssingen wird durch Frau Winter und den Elisbethverein organisiert. Frau 

Diederich wird eine Ansprache halten. 

 

Beim Ewigen Gebet scheint es keine Absprachen mit den Verbänden/Vereinen gegeben 

zu haben. In Zukunft muss hier ein Anschreiben vom Pfarrbüro zur Organisation erfolgen. 

Der PGR ist für die Durchführung verantwortlich. 

 

Geplant ist eine Ausstellung von Sr. Christophora mit Keramikplastiken. Der Titel soll 

lauten: „Zwischen Herd und Himmel“. Für die Ausstellung sollen der Kreuzgang und der 

Grashof genutzt werden. 

Der zeitliche Rahmen soll zwischen Ostern und Oktober 2013 liegen. Für die 

Ausstellungseröffnung soll eine Veranstaltung mit musikalischem Rahmen stattfinden. 

Für die Werbung müssen Flyer und Plakate erstellt werden. 

 

Zu Thema Wigbertfest gibt es ein Antwortschreiben des Bischofs. Darin wird 

hervorgehoben, dass eine Antragsstellung in Rom notwendig sei. Die Verlegung auf einen 

Sonntag ist nicht gestattet, da es sich nicht um ein offizielles Hochfest handelt. 

 

 

 

Fritzlar, den 27. Dezember 2012 

       gez. Michael Schär (Schriftführer) 


